
1.Son
2.Weck
3.Schau

ne
die
e

der
to
die

Ge
te

Zer

rech
Chris
tren

tig
ten

nung

keit,
heit
an,

ge
aus
der

he
dem
sonst

auf
Schlaf

nie

zu
der

mand

un
Si
weh

srer
cher
ren

Zeit;
heit,
kann;

brich
daß

samm

in
sie
le,

Dei
Dei
gro

ner
ne
ßer

Kir
Stim
Men

che
me

schen

an,
hört,
hirt,

daß
sich
al

die
zu
les,

Welt
Dei
was

es
nem
sich

5

se
Wort
hat

hen
be
ver

kann.
kehrt.
irrt.

Er
Er
Er

barm
barm
barm

Dich,
Dich,
Dich,

Herr.
Herr.
Herr.

7

4
2

Sonne der Gerechtigkeit
www.franzdorfer.com

Melodie: Böhmische Brüder

Text: Otto Riethmüller

4. Tu der Völker Türen auf; 

Deines Himmelreiches Lauf hemme keine List noch Macht. 

Schaffe Licht in dunkler Nacht. 

Erbarm Dich, Herr. 

5. Gib den Boten Kraft und Mut, Glauben, Hoffnung, Liebesglut, 

laß Du reiche Frucht aufgehn, wo sie unter Tränen säen. 

Erbarm Dich, Herr. 

6. Laß uns Deine Herrlichkeit sehen auch in dieser Zeit 

und mit unsrer kleinen Kraft üben gute Ritterschaft. 

Erbarm Dich, Herr. 

7. Laß uns eins sein, Jesu Christ, wie Du mit dem Vater bist, 

in Dir bleiben allezeit, heute wie in Ewigkeit. 

Erbarm Dich, Herr. 

8, Kraft, Lob, Ehr und Herrlichkeit sei dem Höchsten allezeit, 

der, wie Er ist drei in ein, uns in Ihm läßt eines sein. 

Erbarm Dich, Herr. 


